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Ein Sonntag, wie 
wir ihn mögen!

...auch wenn wir hoffen, dass 
der eine oder die andere von euch 
gestern bereits unsere Jugendteams 
unterstützt hat, freuen wir uns sehr 
euch heute in der Halle begrüßen zu 
dürfen. Vor uns liegt ein voller Hand-
ball-Sonntag! Den Auftakt macht 
unsere weibliche C-Jugend mit 
ihrem zweiten Oberligaspiel. Nach 
liegen gelassenen Punkten zum Start 
wollen unsere Mädels heute Vollgas 
geben.

Danach: Derbyzeit! Unsere 
Damen empfangen Kierspe-Mei-
nerzhagen. Die Duelle waren zuletzt 
meist eng – die Punkte gingen aber 
erfreulich oft an uns. So darf es wei-
tergehen, zumal unser Kader heute 
wieder deutlich voller ist.

Herren 2 trifft anschließend auf 
den TV Olpe, ehe Herren 1 gegen 
die SG Attendorn-Ennest den Tag 

Fotoshooting bei den Herren 1: 
Fotograf  Danny hat unsere Jungs 
einzeln portraitiert und das neue 

Mannschaftsbild geschossen.  

Tel. 02351 28686
www.lohnsteuerhilfe-luedenscheid.de

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.

Einfach Steuern sparen.

Unsere Steuern 
machen Profi s.

Wir machen die Steuererklärung für Arbeitneh-
mer, Rentner und Pensionäre im Rahmen einer 
Mitgliedschaft, begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

50
Jahre
seit 1966

Altenaer Str. 1 
58507 Lüdenscheid

beschließt. Zwei Spiele, zwei Siege – 
jetzt soll hier Nummer drei her!

Also: Macht Lärm, feuert unsere 
Teams an – und auf einen torreichen 
Handball-Sonntag!					   
					     Euer Vorstand



Herren
Bezirksliga

Nach dem erfolgreichen Auftakt im Heimderby gegen die HSV Werdohl/
Versetal konnten wir auch das zweite Derby für uns entscheiden. Mit 27:24 
setzten wir uns bei der TS Evingsen durch und bleiben damit nach zwei Spiel-
tagen ohne Punktverlust.

Mit Rückenwind ins zweite Heimspiel 
der Saison

V.i.S.d.P. SPD-Ortsverein Lüdenscheid, Vorsitzender Philipp 
Kallweit. Breitenfeld 1b, 58507 Lüdenscheid

Das läuft schon:

• Gesamtkonzept für die Innenstadt
• Mountainbike-Trails werden ausgebaut
• Sanierungspläne für städtische Gebäude
• Kulturhausgarten modernisiert
• Stadtschülervertretung beschlossen

Das kommt noch:

• Modernes Parkraummanagement
• Mehr Grün in der Innenstadt
• Neues Tourismusbüro
• Wirtschaft ankurbeln
• Mehr E-Ladesäulen

Schreiben Sie uns. Diskutieren wir 
über die Zukunft unserer Stadt!

E-Mail: mail@spdluedenscheid.de

Telefon: 02351 6536

Instagram: @spdluedenscheid

Facebook: SPD Lüdenscheid

Post: Breitenfeld 1b

58507 Lüdenscheid

Internet: www.spdluedenscheid.de

	 Dabei war die Partie in Evingsen 
alles andere als ein Spaziergang. Die 
Gastgeber erwischten den besseren 
Start und gingen zunächst mit 3:0 
in Führung. Unsere Jungs fanden 
anschließend aber immer besser 
ins Spiel und drehten die Partie mit 
einem 5:0-Lauf. Von diesem Zeit-
punkt an gaben wir die Führung 
nicht mehr aus der Hand.
	 Der Grundstein für den Derby-
sieg wurde vor allem hinten gelegt. 
Nur acht Gegentore ließ unsere 
Mannschaft in der ersten Halbzeit 
zu. Mit viel Einsatz und hoher Inten-
sität in der Defensive machten wir 
Evingsen das Durchkommen immer 
wieder schwer.

	 Dahinter zeigte Luan Ferizi 
erneut eine starke Leistung im Tor. 
Auch nach der Pause behielten wir 
zunächst die Kontrolle und konnten 
uns zwischenzeitlich sogar auf acht 
Tore absetzen.
	 Dass ein Derby niemals früh 
entschieden ist, zeigte sich anschlie-
ßend aber noch einmal. Evingsen 
kämpfte sich zurück und verkürzte 
in der Schlussphase bis auf zwei 
Tore. In der entscheidenden Phase 
behielten unsere Jungs jedoch die 
Nerven. Philipp De Bie erzielte in der 
Crunchtime zwei wichtige Treffer. Am 
Ende stand ein 27:24-Auswärtssieg 
auf der Anzeigetafel.
	 Damit sind wir mit zwei Siegen 

aus den ersten beiden Spielen in die 
Saison gestartet. Nach dem 24:18 
gegen Werdohl und dem 27:24 in 
Evingsen haben wir nun 4:0 Punkte 
auf dem Konto.
	 Nach zwei Derbys zum Saisons-
tart wartet nun das zweite Heim-
spiel auf uns. Zu Gast ist die SG 
Attendorn-Ennest.
	 Die Gäste sind mit einem 
36:33-Heimsieg gegen die HSG Sie-
gerland in die Saison gestartet und 
kommen entsprechend ebenfalls 
mit einem Erfolgserlebnis nach 
Lüdenscheid.
	 Für uns heißt das: Die nächsten 
zwei Punkte gibt es nicht geschenkt. 
Wir wollen den Schwung aus den 
beiden Derbys mitnehmen, gleich-
zeitig aber weiter an unserem 
Zusammenspiel arbeiten. 
	 Unsere Mannschaft ist neu auf-
gestellt und wird sich im Laufe der 
Saison weiter finden. Die ersten 
beiden Spiele haben jedoch bereits 
gezeigt, dass wir als Team fürein-
ander kämpfen und auch in engen 
Phasen zusammenstehen.Jetzt 
wollen wir diesen Start vor unserem 
eigenen Publikum fortsetzen.
	 Wir freuen uns auf eine volle 
BGL-Halle und auf eure Unter-
stützung, von der ersten bis zur 
letzten Minute. Gemeinsam für 
Lüdenscheid!



Herren
Bezirksliga



Verdiente Niederlage gegen starke Wittgensteiner – 
Wiedergutmachung gegen Olpe II?

Kurz vor dem „Tatort“ am Stadtfest-Sonntag hieß es für uns um 18 Uhr: 
Heimspiel im BGL gegen das Team aus Wittgenstein.

Dank der Unterstützung von Luan, 
Claas, Noah und Ritti aus der Erst-
vertretung gingen wir personell bes-
tens aufgestellt und entsprechend 
optimistisch in die Partie.

Die ersten 15 Minuten entwickelte 
sich ein Spiel auf Augenhöhe (5:5). 
Doch danach riss der Faden. Bis 
zur Halbzeit gerieten wir mit 10:16 
ins Hintertreffen, in der 45. Minute 
stand es bereits 16:26.

Was in dieser Phase passierte, ist 
schnell erklärt: Passfehler hier, unge-
nauer oder überhasteter Abschluss 
dort – und auf der anderen Seite ein 
Wittgensteiner Team, das energisch 
zupackte und im Angriff konsequent 
die Lücken suchte. So wuchs der 
Rückstand Tor um Tor.

In der 45. Minute zog der Trainer 
die Auszeit und appellierte kurz und 
knapp an die Moral der Mannschaft. 
Die Vorgabe: Noch einmal alles 
investieren und zumindest Ergebnis-
kosmetik betreiben.

Das Aufbäumen kam allerdings zu 
spät. Zwar kämpften wir uns über 
22:28 in der 55. Minute noch einmal 
auf 26:30 heran, doch für einen Sieg 
waren wir an diesem gebrauchten 
Tag zu keiner Zeit ernsthaft in Reich-
weite. Am Ende stand eine verdiente 
Niederlage gegen einen starken 
Gegner.

Heute gegen den TV Olpe II

Wie dem auch sei: Heute wollen wir 
Wiedergutmachung betreiben!

Allerdings ist der TV Olpe II aktuell 
eine kleine Wundertüte. Treffen wir 
auf die altbekannte Mannschaft aus 
den vergangenen Spielzeiten oder 
kommt heute eine durch diverse 
A-Jugendliche verjüngte Truppe auf 
uns zu?

Wir nehmen es, wie es kommt. Die 
Trainingsbeteiligung war in den ver-
gangenen zwei Wochen eher über-
schaubar. Umso spannender wird die 
Frage sein, ob wir heute unter verän-
derten personellen Voraussetzungen 

Herren
Kreisliga A

ein anderes Gesicht zeigen können.

Definitiv fehlen werden Jona Kühn 
und Nico Winkel. Dafür stoßen Tobi 
Cordt und Julius Derksen zum Team. 
Verstärkung aus der ersten Mann-
schaft ist heute nicht möglich.

Umso mehr gilt: Wir brauchen euch! 
Unterstützt uns von den Rängen und 
helft uns dabei, heute die ersten zwei 
Punkte einzufahren.

HSG Olé!



Hier wäre noch Platz für deine Anzeige!



Kranken- und Behindertenfahrdienst
Rettungsdienst
Blutspende
Ehrenamt
Demenzsport
Service Wohnen
Hausnotruf
Zentrum der Wohlfahrt ,,Navi’’

Unsere Aufgaben
für Lüdenscheid

DRK Stadtverband Lüdenscheid e.V.
Hochstraße 30

58511 Lüdenscheid
Tel. 02351-90960

info@drk-luedenscheid.de



Neue Saison, neue Gegnerinnen

Hinter uns liegen turbulente Wochen und Monate. Eigentlich war der Plan, 
in dieser Saison mit zwei Damenmannschaften an den Start zu gehen. 
Kurzfristig mussten wir jedoch den Abgang unserer Trainerin verkraften – 
und in der Folge auch den einiger Spielerinnen, die sich noch einmal anders 
orientiert haben. Aus zwei geplanten Teams wurde eines. Aber eines, das jetzt 
erst recht Bock hat, gemeinsam auf der Platte zu stehen.

HSG Lüdenscheid
Damen

Und auch sportlich wartet in 
dieser Saison einiges Neues auf uns. 
Durch die Neuaufteilung der Kreise 
treffen wir auf viele Mannschaften, 
die für uns bislang weitgehend unbe-
kannt sind. Bigge-Olsberg, Hemer, 
Ruhrtal oder Neheim bringen neue 
Gesichter und neue Hallen mit, dazu 
kommt mit Aufsteiger Plettenberg 
ein weiterer neuer Gegner mit alten 
Bekannten. Wir sind gespannt, was 
diese Saison für uns bereithält.

Der Auftakt am vergangenen 
Wochenende in Bigge-Olsberg lief 
allerdings erst einmal anders, als 
wir uns das gewünscht hatten. Nach 
anderthalb Stunden Anreise und mit 
gerade einmal acht Feldspielerinnen 

verschliefen wir den Start komplett: 
Nach knapp neun Minuten stand es 
bereits 7:1, zur Pause lagen wir mit 
6:15 zurück.

Nach dem Seitenwechsel zeigten 
wir dann aber, dass wir es besser 
können. Wir kämpften uns bis auf 
fünf Tore heran und waren gerade 
dabei, wieder etwas Druck aufzu-
bauen, als Jana nach einer unglück-
lichen Aktion aufs Gesicht stürzte 
und verletzt ausschied. Danach 
schwanden mit unserem ohnehin 
kleinen Kader zunehmend die Kräfte, 
Bigge-Olsberg zog wieder davon und 
am Ende mussten wir uns deutlich 
mit 21:32 geschlagen geben. 

Ein echtes Brett lieferten dabei 

Alina und Birte ab: Wie einige andere 
mussten auch sie über die vollen 
60 Minuten gehen – und steuerten 
dabei starke sieben beziehungsweise 
acht Treffer bei.

Kein Saisonstart, den wir uns so 
vorgestellt hatten. Aber eben auch 
ein Spiel unter Voraussetzungen, die 
hoffentlich nicht zum Maßstab für 
die kommenden Wochen werden.

Und was könnte nach so einem 
Auftakt besser passen als ein Derby?

Heute wartet mit der SG Kier-
spe-Meinerzhagen ein Gegner, gegen 
den es in den vergangenen Jahren 
immer wieder enge und umkämpfte 
Partien gab. Dieses Mal können wir 
zum Glück auf einen deutlich brei-
teren Kader zurückgreifen – und 
wollen zeigen, was tatsächlich in uns 
steckt. Allein im Rückraum haben 
wir heute mehr als doppelt so viele 
Optionen wie noch in Bigge-Olsberg 
– das fühlt sich doch schon deutlich 
besser an.

Die vergangenen Monate waren 
nicht immer einfach. Umso größer 
ist die Lust, jetzt endlich wieder das 
in den Mittelpunkt zu stellen, worum 
es eigentlich geht: gemeinsam 
Handball spielen, kämpfen, Spaß 
haben und als Mannschaft zusam-
menwachsen. Also: Saisonstart 
abhaken, Blick nach vorne – Der-
bytime! Wir haben Bock. Auf die 
Saison, auf dieses Spiel und auf eure 
Unterstützung von der Tribüne!



Jugend
Von den Minis bis zur A-Jugend

Die E1 der HSG startet 
ungeschlagen in die neue Saison!

Die Vorfreude war riesig auf die neue Saison und sie startete mit zwei wie 
erwartet schweren Spielen!

Das Team vom Trainergespann 
Felix Kroll und Christian Köster hat 
einen wirklich tollen Start in die neue 
Spielzeit hingelegt. Mit einem Sieg 
und einem unglücklichen Unent-
schieden im Gepäck können die 
Jungs stolz auf die ersten beiden Par-
tien zurückblicken.

Im ersten Spiel gegen die Erst-
vertretung des TuS Ferndorf 1888 
e.V. bekamen die Zuschauer im 
Bergstadtgymnasium eine konzen-
trierte Leistung der Kids geboten. 
Zwar gingen die Gäste früh mit 1:0 in 
Führung, doch unsere Jungs ließen 
sich davon nicht beirren, über-
nahmen schnell das Kommando 
und gingen mit einer verdienten 
14:10-Führung in die Pause. 

Im zweiten Durchgang wurde 
fleißig rotiert, was Ferndorf nutzte, 
um den zwischenzeitlichen 6-Tore-
Rückstand auf ein 18:18 auszu-
gleichen. Doch die HSG hatte 
die richtigen Antworten: Im End-
spurt rissen die Jungs das Ruder 

wieder an sich und feierten einen 
umkämpften, aber am Ende ver-
dienten 25:21-Auftaktsieg.

Mit ordentlich Rückenwind 
aus dem ersten Spiel ging es dann 
zum ersten Saisonderby zur SGSH 
nach Schalksmühle. Unsere Jungs 
kamen gut ins Spiel und gingen 
früh mit zwei Toren in Führung. In 
einer anfangs nervösen Partie, die 
auf beiden Seiten von vermeidbaren 
Ballverlusten geprägt war, konnten 
die Dragons allerdings immer 
wieder ausgleichen. Die HSG-Jungs 
behielten zunehmend einen kühlen 
Kopf und setzten sich bis zur Halb-
zeit auf ein starkes 13:8 ab.

Nach dem Se i tenwechse l 
zeigten die gastgebenden Dragons 
allerdings, warum sie der erwartet 
schwierige Gegner sind. Kurz nach 
Wiederanpfiff konnte die SGSH bis 
auf ein Tor verkürzen. Zwar zog 
unsere HSG Mitte der zweiten Hälfte 
noch einmal auf fünf Tore davon, 
doch dann schlichen sich wiederum 

unnötige kleine Fehler ein. Die SGSH 
konnte entsprechend innerhalb von 
90 Sekunden auf ein Tor verkürzen.

Beim Stand von 22:21 stand die 
Partie schließlich auf der Kippe, doch 
unsere Jungs fanden noch einmal die 
richtige Antwort und zogen erneut 
auf drei Tore davon.

Die Schlussphase war an Span-
nung und Dramatik kaum zu über-
bieten. Beim Stand von 24:22 nahm 
Trainer Kroll 90 Sekunden vor dem 
Ende eine Auszeit, um das Team 
auf die letzten Züge einzustellen. 
Leider sollte es nicht ganz reichen, 
um den Deckel endgültig draufzu-
machen. Ein unglücklicher Ballver-
lust führte zum Anschlusstreffer per 
Gegenstoß, und mit der lautstarken 
Unterstützung des eigenen Anhangs 
gelang den Schalksmühlern schließ-
lich noch der 24:24-Ausgleich, mit 
dem in der Halle kaum jemand 
gerechnet hatte.

Auch wenn die Köpfe unserer 
Jungs nach dem Abpfiff kurz hingen 
und sich das Unentschieden im 
ersten Moment wie eine Nieder-
lage anfühlte: Dazu gibt es über-
haupt keinen Grund! Ein Sieg und 
ein Remis gegen zwei starke Gegner 
sind ein richtig guter Auftakt. Die 
Mannschaft hat tollen Handball 
gezeigt und bewiesen, wie viel Poten-
zial in ihr steckt.

Nach einem spielfreien Wochen-
ende aufgrund einer Spielverlegung 
geht es am 03.10. gegen die Zweit-
vertretung des TuS Ferndorf in 
Kreuztal weiter.

Auf geht’s, HSG!
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Jugend
Von den Minis bis zur A-Jugend

Männliche D-Jugend-Mannschaften 
starten in die Saison

Unsere D2 spielt als Jahrgangsmannschaft der 2015er in dieser Saison in der zweit höchsten Spielklasse des Kreises 
eine Liga unter der D1 und ihrem 2014er Jahrgang. 

Für die Jungs hieß die neue 
Jugend zunächst einmal, sich von 
einer offenen Manndeckung über 
das ganze Spielfeld, an das vorge-
gebene Spielsystem einer 1 : 5 zu 
gewöhnen.

Auf einmal galt es feste Posi-
tionen, einen Anwurf, Kreisläufer 
und Stoßbewegungen in die freien 
Räume zu verstehen und zu erlernen. 
Hierbei zeigte sich bereits in der Vor-
runde, dass die Jungs mit viel Freude 
dabei sind und mit jedem Training 
einen Schritt nach vorne machen. 

Auch wenn es zum Start der 
Hauptrunde zwei Niederlagen gab, 

zeigte v.a. das Spiel gegen Linscheid, 
dass die Kinder spielerisch mehr 
und mehr Lösungen finden. Letztlich 
war es v.a. die Chancenverwertung 
und zwei, drei technische Fehler, die 
uns um den wohlverdienten Lohn 
gebracht haben. 

Gegen Linscheid war das Spiel 
lange offen. Am Ende waren es somit 
diese Kleinigkeiten, die den Aus-
schlag für eine vermeidbare Nieder-
lagen gaben. 		

Dennoch war man gerade im 
spielerischen Bereich in der Bewe-
gung nach vorne durchaus besser 
als die Gegner. Alle im Team 

beteiligen sich am Angriffsspiel, die 
Torschützen sind sehr ausgeglichen, 
das Auge für den Mitspieler und 
die gemeinsame Weiterentwicklung 
machen gerade für die Zukunft Mut, 
denn im Team gibt es keine großen 
Leistungsunterschiede, das Training 
und der Teamgeist sind toll, sodass 
das Trainerteam mit Freude auf die 
nächsten Spiele schaut. 

Ein großer Dank gilt erneut den 
Eltern die die Mannschaften und 
Kinder gerade an den Spieltagen, 
aber auch in der Orga so toll unter-
stützen! Wir freuen uns auf die 
Saison mit euch!

Neu formierte weibliche B-Jugend 
mit achtbarem Auftritt

Die neu formierte weibliche B-Jugend um Trainer Daniel Adam ist mit einer starken Leistung in die neue Saison 
gestartet. Trotz der am Ende deutlichen 18:28-Niederlage beim VfL Gummersbach zeigte die Mannschaft, dass sie sich 
vor keinem Gegner verstecken muss.

Mit gerade einmal acht Spiele-
rinnen machte sich das Team am 
Sonntagmittag auf den Weg in die 
Schwalbe Arena. Dort wartete mit 
dem VfL Gummersbach ein Gast-
geber, der mit 15 Spielerinnen aus 
dem Vollen schöpfen konnte.

Umso bemerkenswerter war 
der Auftritt unserer Mädels in den 
ersten 25 Minuten. In der Abwehr 
wurde beherzt zugepackt, die Tor-
hüterinnen parierten stark und im 
Angriff spielte die Mannschaft mutig 
und ohne Respekt auf.

Der Lohn für diesen coura-
gierten Auftritt: Lediglich 6:10 lag 
unser Team zur Halbzeit zurück. 

Damit hatten die Gummersbache-
rinnen sicherlich nicht gerechnet.

Im zweiten Durchgang wurde 
dann vor allem eines deutlich: Die 
Kräfte schwanden. Dennoch blieb die 
Mannschaft engagiert und konnte 
ihre Torausbeute aus der ersten 
Halbzeit sogar verdreifachen. Das 
gelang den Gastgeberinnen nicht.

Am Ende stand zwar eine 
18:28-Niederlage, doch Spiele-
rinnen und Trainer konnten mit dem 
ersten Meisterschaftsspiel durchaus 
zufrieden sein. 

Mit Einsatz, Teamgeist und 
einer starken ersten Halbzeit hat die 
neu formierte Mannschaft bereits 

gezeigt, welches Potenzial in ihr 
steckt.

Die Aufstellung: Jana Fidanovska 
(8), Minel Günaydin (4), Lenia Adam 
(5), Sudenaz Eksi (1), Alicia Seidel, 
Linaya Vieler, Lina Rathmann und 
Julienne Bernhard.

Viel Zeit zum Verschnaufen 
bleibt allerdings nicht. Bereits im 
nächsten Spiel wartet mit der SG 
Kierspe-Meinerzhagen ein kleines 
Derby auf uns. Wir freuen uns auf 
die nächste Herausforderung und 
hoffen auf zahlreiche Unterstützung 
von den Rängen!

HSG Olé!
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Unsere weibliche B-Jugend in Gum-
mersbach

Unser erfolgreichstes Jugendteam: 
Die weibliche C-Jugend spielt auch 

diese Saison in der Oberliga
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Zweite Oberliga-
Saison für 
unsere weibliche 
C-Jugend

Nach der erfolgreichen Qualifikation 
im Frühjahr geht unsere weibliche 
C-Jugend in ihre zweite Saison in 
der Oberliga. Das Team von Marc 
Oberste hat sich in der vergangenen 
Spielzeit stark entwickelt und 
möchte auch in diesem Jahr wieder 
zeigen, was in ihm steckt. Der knapp 
verpasste Sprung in die Regionalliga 
ist dabei zusätzliche Motivation.

Zum Saisonauftakt empfingen 
unsere Mädels den SC Huckar-
de-Rahm II in Lüdenscheid. In 
einem spannenden Spiel gelang ein 
30:30-Unentschieden – ein guter 
Start in die neue Saison, auch wenn 
noch nicht alles rundlief. Die Mann-
schaft hat gezeigt, dass sie mithalten 
kann, und weiß gleichzeitig, woran 
sie weiterarbeiten muss.

Eine Woche später ging es zur 
DHG Ammeloe/Ellewick. Nach 
einem guten Start hielten unsere 
Mädels zunächst gut mit. Im wei-
teren Spielverlauf schlichen sich 
allerdings zu viele Flüchtigkeitsfehler 
ein, die die Gastgeberinnen konse-
quent ausnutzen konnten. Am Ende 
stand eine 25:30-Niederlage auf der 
Anzeigetafel.

In der Oberliga-Staffel 2 treten 
insgesamt zehn Mannschaften an. 
Neben bekannten Gegnern aus der 
Region warten neue Erfahrungen, 
anspruchsvolle Spiele und viele 
Möglichkeiten, sich als Team wei-
terzuentwickeln. Die ersten beiden 
Partien haben auf jeden Fall Lust 
auf mehr gemacht – und wir sind 
gespannt, wohin die Reise für unsere 
Mädels in dieser Saison noch geht.

Wir wünschen dem Team von 
Marc Oberste viel Erfolg, Spaß und 
vor allem Zusammenhalt auf und 
neben dem Spielfeld! 

Weitere Einblicke und aktuelle 
Spielberichte gibt es auf Instagram 
unter @hsgluedenscheid_w.c.









Zuführtechnik Handhabungstechnik Roboterlösungen Rundtakt-
Montageautomaten

Längstransfer-
Montageautomaten

PÜSCHEL Automation GmbH & Co. KG
Nottebohmstr. 37-39 Tel. +49 2351 4305-0
58511 Lüdenscheid info@pueschel-group.com www.pueschel-group.com

Montageautomaten

PÜSCHEL Lösungen

Fortschritt Einfach Machen

Aus der Synergie der standardisierten PÜSCHEL Module 
der Zuführtechnik und Handhabungstechnik erwachsen 
die PÜSCHEL Montageautomaten. 

Diese bieten robuste und langlebige Lösungen für 
Montageprozesse, in denen mehrere Arbeitsgänge 
gleichzeitig ausgeführt werden sollen. 

Zuführen, Einsetzen, Schrauben, Laser- und Ultra-
schallschweißen, Nieten, Prüfen, Messen, Entnehmen 
und Palettieren sind die grundlegenden Elemente 
dieser rationellen und wirtschaftlichen Fertigung. 

Unsere Kunden können auf die jeweils beste Verbindung 
bauen. Dies gilt für unsere Maschinen ebenso wie für 
unser Team. 

PÜSCHEL Automatisierungslösungen 

→ stellen die Wirtschaftlichkeit in den Fokus.

→ sind fl exibel, vielseitig und einfach zu handhaben.

WIR SUCHEN SIE!
Werden Sie Teil des PÜSCHEL-Teams.
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Brüninghauser Str. 4a
58515 Lüdenscheid
02351 / 873 9510

info@restaurantlazarus.de

Öffnungszeiten
Mo. ‒ Mi. 17.00‒22.00
Do. ‒ So. 12.00‒14.00
Do. ‒ So. 17.00-22.00









Heinrich Wacker e.K.
Worthstraße 27
58511 Lüdenscheid

KEIN WETTER 
ZU SCHLECHT, 
KEINE AUFGABE 
ZU HOCH.

Telefon: 0 23 51.98 94-0
Fax:      0 23 51.98 94-19

www.heinrich-wacker.de
info@heinrich-wacker.de

Entsorgungsfachbetrieb

Containerdienst
Container zwischen 5m3 und 40m3.

Abbrucharbeiten
Ob eine Wand, das gesamte Wohnhaus oder eine große 
Industriehalle, wir sind für alle Aufgaben gerüstet. 

Asbest- und Schadstoffsanierung
Demontage und Entsorgung. 

Abfall- und Entsorgungswirtschaft
Transport und Entsorgung von Abfällen aus öff entlicher 
und privater Herkunft.


